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1. Allgemeines 
Die Einreichung von Angeboten erfolgt kostenlos und unverbindlich 
für uns. Für Besuche, Ausarbeitung von Planungen wird keinerlei 
Vergütung gewährt. Für unsere Einkäufe und sonstigen Aufträge 
gelten, sofern nicht ausdrücklich schriftlich anders vereinbart, die 
nachstehenden Bedingungen. Abweichende Bedingungen des 
Lieferers wird hiermit widersprochen. 
 
2. Angebot und Preise 
Die Preise sind Festpreise. Diese schließen alles ein, was der 
Auftragsnehmer zur Erfüllung seiner Lieferpflicht an dem 
vereinbarten Empfangsort zu bewirken hat einschließlich 
Verpackung und Fracht. 
 
3. Bestellung 
Nur schriftliche Bestellungen sind für uns rechtsverbindlich. 
Telegrafische, telefonische oder mündliche Vereinbarungen 
bedürfen unserer schriftlichen Bestätigung. Die Annahme der 
Bestellung ist unverzüglich schriftliche zu bestätigen. Mit der 
Bestätigung oder, wenn eine Bestätigung nicht erfolgt ist, mit dem 
Beginn der Auftragsausführung gelten unsere Einkaufsbedingungen 
als vereinbart. 
 
4. Lieferfrist 
Die vereinbarte Lieferfrist rechnet vom Datum unseres 
Bestellschreibens an. Werden die vereinbarten Termine vom 
Lieferer nicht eingehalten, so gelten für die Rechtsfolgen die 
gesetzlichen Bestimmungen. Einer weiteren Fristsetzunge oder 
Androhung bedarf es nicht. 
Erkennt der Lieferer, dass ihm eine rechtzeitige Lieferung ganz oder 
zum Teil nicht möglich sein wird, so hat er dies unverzüglich unter 
Angabe der Gründe und der voraussichtlichen Dauer der 
Verzögerung anzuzeigen. Eine vorzeitige Lieferung darf nur bei 
Vorliegen unseres schriftlichen Einverständnisses erfolgen und 
berührt den vereinbarten Zahlungstermin nicht. 
Preissenkungen, die bis zum vorgesehenen Liefertermin erfolgen, 
können wir in Anspruch nehmen. Bei elementaren Ereignissen oder 
höherer Gewalt können wir ganz oder teilweise vom Vertrag 
zurücktreten oder die Leistung zu einem späteren Zeitpunkt 
verlangen, ohne dass dem Lieferer dadurch Schadensansprüche 
gegen uns erwachsen. 
 
5. Verwendung 
Der Versand hat unter Beachtung unserer jeweiligen 
Versandvorschriften zu erfolgen und ist uns am Versandtage 
anzuzeigen. Bei jeder Lieferung auf allen Versandanzeigen und 
Rechnungen sind der Tag der Bestellung, unsere Abteilung, 
Auftrags-, Zeichnungs- und Positionsnummern anzugeben. 
Teillieferungen oder Restlieferungen sind in den Versandpapieren 
als solche zu kennzeichnen. Der Lieferer haftet uns für alle Kosten, 
die uns durch Nichterfolgung der vorstehenden Vorschriften oder 
durch mangelhafte Adressierung der Sendung entstehen. Erfolgt die 
Versendung der an uns zu liefernden Waren durch einen von uns 
bestellten Spediteur oder andere Beauftragte, so geht ein 
schuldhaftes Verhalten dieser Position nicht zu unseren Lasten. 
 
6. Verpackung 
Verpackung wird nur bezahlt, wenn eine Vergütung dafür 
ausdrücklich vereinbart wurde. Die Preisstellung „ausschließlich 
Verpackung“ berechtigt nur zur Berechnung der 
Verpackungsselbstkosten. Die Verpackung ist unter dieser 
Voraussetzung bei frachtfreier Rücksendung an den 
Abgangsbahnhof mit einem angemessenen Wert wieder 
gutzuschreiben. Sondervereinbarungen bedürfen unserer 
schriftlichen Zustimmung. 
 
7. Gewichte 
Mehrgewicht, welche über das vertraglich vereinbarte 
Höchstgewicht hinausgeht, wird von uns nicht bezahlt. Bei sonstigen 
von uns angenommenen Mehrlieferungen vergüten wir nach unserer 
Wahl den Vertragspreis oder einen Tagespreis. 
 
8. Gewährleistung 
Der Einwand nicht rechtzeitig erhobener Mängelrüge ist 
ausgeschlossen. Über die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche 
hinaus können wir von dem Lieferer verlangen, dass er für alle Teile 
der Lieferung, die sich innerhalb von 24 Monaten nach 
Inbetriebnahme oder Verwendung wegen Werkstoff-, Arbeits- oder 
Konstruktionsfehlern als untauglich oder schadhaft erweisen, frei 

Verwendungsstelle kostenlos Ersatz stellt und/oder die Mängel 
kostenlos für uns beseitigt. In dringenden Fällen oder bei Verzug des 
Lieferers sind wir berechtigt, auf Kosten des Lieferers die 
Beseitigung der Mängel und Schäden vorzunehmen oder 
vornehmen zu lassen. Handelt es sich bei der Bestellung um die 
Anfertigung technischer Zeichnungen, so verjähren sämtliche 
Gewährleistungsansprüche zwei Jahre nach Eingang der 
Zeichnungen, soweit das Gesetz nicht längere Fristen vorsieht.  
 
9. Patentverletzung 
Der Lieferer hat uns wegen aller Ansprüche schadlos zu halten, die 
von Dritten wegen Verletzung gewerblicher Schutzrechte im 
Zusammenhang mit der Lieferung gegen uns erhoben werden. 
 
10. Lohnarbeiten 
Die zu uns entsandten Arbeitskräfte des Lieferers unterstehen 
unserer allgemeinen Betriebsordnung. Lohnarbeiten werden nur bei 
Nachweise durch unsere Bauleitung vergütet. 
 
11. Montageleistungen 
Montageleistungen im Werkvertrag sind nach VOB Vergabe- und 
Vertragsordnung für Bauleistungen in der jeweils aktuellen Fassung 
auszuführen. 
 
12. Konformitätsbescheinigungen 
Wenn und soweit in der zuständigen Erzeugnisnorm festgelegt, 
gehören Prüfbescheinigungen nach EN 10204 (Werksbe-
scheinigungen, Werkszeugnisse und Abnahmebescheinigungen) 
zum Leistungsumfang. Im Zweifel haben wir Anspruch auf ein 
Abnahmeprüfzeugnis „3.1“ mit den in der Norm geforderten 
Prüfergebnissen. 
 
13. Rechnungserteilung 
Die Rechnung ist sofort nach erfolgter Lieferung in 2-facher 
Ausfertigung unter Angabe der Bestellnummer und der Kostenstelle 
für jede Bestellung gesondert einzureichen: über Monatslieferungen 
ist die Rechnung bis zum 3. des folgenden Monats zu erteilen. 
Rechnungen ohne Bestellangabe können nicht bearbeitet werden 
und gelten als nicht erteilt. Sie werden zwecks Vervollständigung 
zugesandt, wobei erst bei Wiedereingang nach Abgabe der 
Bestellnummer die Skontofrist sowie die allgemeinen 
Zahlungsbedingungen beginnen. Bei allen Rechnungen, die bis zum 
3. Arbeitstag nach Ablauf des Liefermonats nicht eingegangen sind, 
bleibt die Hinausschiebung der Zahlung um einen Monat bei 
unveränderten Bedingungen und ohne Zinsvergütung vorbehalten. 
 
14. Zahlung 

Die Zahlung erfolgt zu den festgelegten Bedingungen. Die Zahlungs- 
und Skontofristen beginnen ab Rechnungseingang, jedoch nicht vor 
Eingang der Ware bzw. bei Leistungen nicht vor deren Abnahme 
und, sofern Dokumentationen, Prüf-bescheinigungen EN 10204 
(Werksbescheinigungen, Werkszeugnisse und 
Abnahmebescheinigungen) oder ähnliche Unterlagen zum 
Leistungsumfang gehören, nicht vor deren vertragsgemäßer 
Übergabe an uns. Anders lautende Bedingungen sind mit der 
Annahme und Ausführung unseres Auftrages außer Kraft gesetzt. 
Wir behalten uns vor, Zahlung per Banküber-weisung, Schecks oder 
in bar zu leisten. 
 
15. Zeichnungen 

Alle zur Ausführung eines Auftrages überlassenen Zeichnungen und 
sonstigen schriftlichen Unterlagen bleiben unser Eigentum und sind 
nach Durchführung des Auftrages kostenlos zurückzusenden. Die 
o.g. Zeichnungen und sonstigen schriftlichen Unterlagen sowie die 
nach unseren Angaben vom Lieferer gefertigten Zeichnungen und 
Schriftstücke dürfen weder wieder verwendet werden, noch 
vervielfältigt, noch dritten Personen zugänglich gemacht werden. 
Der Lieferer haftet für alle Schäden, die uns durch seine 
Zuwiderhandlung entstehen. 
 
16. Abtretung der Forderungen 
Gegen uns bestehende Forderungen können nur mit unserer 
schriftlichen Einwilligung abgetreten werden. 
 
17. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Für alle Lieferungen und Zahlungen wird Potsdam als Gerichtsstand 
vereinbart. Für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder 
mittelbar ergebenden Streitigkeiten wird Potsdam als Gerichtsstand 
vereinbart. 
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